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Vergabe der optischen Inspektion der Abwasserkanäle in Neustadt an der Weinstraße 
und seinen Ortsteilen 
2022 Selbstüberwachung von ca. 26 km Abwasserkanälen 

 
Antrag: 
 
Der Werkausschuss möge beschließen: 
 
Der Vergabe an die Bieterin 
 
 Firma E. Fröhlich GmbH 
 Am Kleinwald 22 
 76863 Herxheim 
 
zum Preis von  98.031,13 € 
  
(abzgl. Preisnachlass und einschl. 19% MWSt.) wird zugestimmt. 
 
 
 
 
Begründung: 
 
Gemäß der Landesverordnung über die Selbstüberwachung von Abwasseranlagen sind wir 

verpflichtet unsere Abwasserkanäle mindestens alle 10 Jahre durch optische 

Untersuchungen auf ihren ordnungsgemäßen Zustand zu überprüfen. Daher lassen wir 

jährlich ca. 10 % unserer Abwasserkanäle inspizieren. 

 

Die Arbeiten umfassen die optische Inspektion von ca. 26 km Abwasserkanälen. 

 

Das Untersuchungsgebiet ist in zwei Teilgebiete aufgeteilt. 

 

Gebiet 1: „Neustadt Gewerbegebiet-Ost“ 

Das Gewerbegebiet grenzt östlich an das Stadtgebiet von Neustadt 

Gebiet 2: „Neustadt Gewerbegebiet-Süd“ 



Das Gewerbegebiet grenzt süd-östlich an das Stadtgebiet von Neustadt 

 

Die Leistungen sollen im Zeitraum von Mitte Oktober 2022 bis Ende Juni 2023 erbracht 

werden. 

Die Arbeiten waren öffentlich nach UVgO ausgeschrieben. Insgesamt haben 2 Firmen die 

Angebotsunterlagen angefordert. Zum Eröffnungstermin am Dienstag, den 30.08.2022 lagen 

2 Angebote vor. 

 

Die gewerteten Angebote zeigen folgende Ergebnisse: 

 

Wertung der Angebote: 

 

Lfd. Nr. Name und Wohnort 

des Bieters 

Angebotssumme lt. 

Ausschreibung in EUR 

1. Firma Fröhlich 98.031,13 € 

2. Bieter 2 131.056,78€ 

 

Es wurden beide Angebote nachgerechnet. 

 

Die Überprüfung durch das RPA steht noch aus. 

 

Im Wirtschaftsplan wurden die Mittel mit 190.000,00 € eingestellt. Die Kostenschätzung lag 

bei circa 170.000,--€. 

Die Kostenschätzung wurde auf Grundlage der Einheitspreise aus den vergangenen 

Baumaßnahmen ermittelt. Die Gesamtmengen der einzelnen Positionen sind hier wesentlich 

geringer. Daher ist anzunehmen, dass die Bieter auf Grund der größeren Mengen der 

Einzelpositionen einen günstigeren Einzelpreis anbieten können. 

 

 

Es wird empfohlen, den Auftrag an die vom ESN vorgeschlagene Bieterin, die Firma E. 

Fröhlich GmbH, Herxheim, zum Preis von 98.031,13 € (abzgl. Preisnachlass und einschl. 

MWSt.) zu vergeben. 

 

 
 
 
Neustadt an der Weinstraße, 31.08.2022 
 
 
 
 
 
Stefan Ulrich 
Bürgermeister 
 
 



 
Untersuchungsgebiet Gewerbegebiet-Ost  
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